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Sprechzeiten Gemeindeverwaltung  Verwaltung  Öffnungszeiten Recyclinghof  

Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr Tel.: 08584/9618 - 0  Sommer  Winter 

Donnerstag 14.00 – 17.30 Uhr  Di 14.00 – 17.00 Uhr  

E - Mail: info @breitenberg.de  Bauhof  Fr  14.00 – 17.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr 

Internet:  www.breitenberg.de  Tel.: 08584/1030  Sa  09.00 – 12.00 Uhr 09.00 – 12.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am 01. Mai 2026 ging eine Ära zu Ende: Nach 52 Jahren, in denen Fritz Fenzl beim Maibaum-
aufstellen das Kommando „Und auf“ gegeben hatte, übergab er die Verantwortung an Heinz    
Niederl, Kommandant der Feuerwehr Gegenbach. Vor der Premiere wies er seinen Nachfolger 
selbstverständlich noch in die Feinheiten dieses verantwortungsvollen Postens ein und gab auch 
den Helfern wichtige Hinweise mit auf den Weg. Über viele Jahre hinweg wurden in der „Neuen 
Welt“ Kultur, Brauchtum und Gemeinschaftssinn gelebt und bewahrt. Herzlichen Dank für das 
über 52 Jahre hinweg geleistete Engagement. 
 

Ein besonderer Dank gilt den Mitgliedern des Trachtenvereins für die Baumfällung, die Vorberei-
tungen, das Schmücken und Kranzbinden, den diesjährigen Maibaumdieben der „Otto-Hütte“ aus 
Hirschenberg, der Blaskapelle für die musikalische Umrahmung, der Feuerwehr Breitenberg für 
die Verkehrsregelung, den Mitarbeitern des Gemeindebauhofes sowie allen fleißigen Helferinnen 
und Helfern, die zum Gelingen des anschließenden Maitanzes beigetragen haben. 
 
Ebenfalls am selben Tag gewann die SG Breitenberg/Sonnen spektakulär das Endspiel im Toto-
pokal des Fußballkreises Ost. Über 500 Zuschauer sahen auf der Anlage in Aicha vorm Wald ein 
historisches Finale. Der Straubinger Kreisligist SV Haibach sah nach einer 3:0-Pausenführung 
bereits wie der sichere Sieger aus. Doch die SG Breitenberg/Sonnen kämpfte sich eindrucksvoll 
zurück und schaffte tatsächlich noch den Ausgleich. Im Elfmeterschießen mit insgesamt 20 
Schützen jubelte schließlich die SG Breitenberg/Sonnen. Mit 11:10 setzte sich die Mannschaft 
am Ende durch. 
 

Auch die vorzeitige Meisterschaft in der Kreisklasse Freyung konnte bereits einen Spieltag vor 
Saisonende perfekt gemacht werden. Damit steigt die Mannschaft direkt in die nächsthöhere 
Spielklasse auf.  
 

Zu diesem in der Vereinsgeschichte bislang einmaligen Erfolg gratuliere ich herzlich und wünsche 
weiterhin alles Gute sowie viel Erfolg. 
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Vereidigung und Ehrung ausscheidender Gemeinderatsmitglieder 
Bei der konstituierenden Gemeinderatssitzung am 07. Mai 2026 im Franz-Meyer-Haus wurden die neu 
gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderäte vereidigt. 

Für die CSU: Johannes Ramesberger,  
Dr. Michael Rosenberger, Michael Krinninger 
 

Für die CPW: Christoph Grinninger,  
Fabian Hauer, Heinz Niederl 
 

Für die AfD: Stefan Süß, Josef Schopper 
 
v. l. Christoph Grinninger, Heinz Niederl, Fabian Hauer, Josef 
Schopper, Stephan Süß, Michael Krinninger, Dr. Michael Rosen-
berger, Johannes Ramesberger, Bürgermeister Adolf Barth 
Foto: Gemeinde Breitenberg 
 

 
Vom Gemeinderat wurde Michael Moser zum zweiten Bürgermeister gewählt. Als weiterer Vertreter des 
Bürgermeisters wurde aus dem Gemeinderat das dienstälteste Mitglied, Helmut Ramesberger, gewählt. 
Allen Neugewählten wünsche ich für ihr Amt alles Gute sowie eine glückliche Hand bei ihren Entscheidun-
gen zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger sowie unserer Gemeinde. 
 

Die neuen Mitglieder des Gemeinderats lauten: 
Für die CSU: Adolf Kosak, Johannes Rames-
berger, Helmut Ramesberger, Micheal 
Krinninger, Alexander Lorenz, Dr. Michael 
Rosenberger 
 

Für die CPW: Michael Moser, Reiner Angerer, 
Werner Altendorfer, Christoph Grinninger, 
Fabian Hauer, Heinz Niederl 
 

Für die AfD: Stefan Süß, Josef Schopper 
 

v. l. Michael Moser, Werner Altendorfer, Christoph Grinninger, 
Reiner Angerer, Heinz Niederl, Fabian Hauer, Bürgermeister 
Adolf Barth, Michael Krinninger, Adolf Kosak, Johannes  
Ramesberger, Alexander Lorenz, Dr. Michael Rosenberger,  
Helmut Ramesberger, Stephan Süß, Josef Schopper 

            Foto: Gemeinde Breitenberg 

Ebenso wurden in würdevollem Rahmen die aus-
scheidenden Gemeinderatsmitglieder verabschiedet: 
- Reinhard Hofmann (CSU): 18 Jahre Gemeinderat 
  und 12 Jahre dritter Bürgermeister  
- Johann Laus (CSU): 18 Jahre Gemeinderat  
- Manfred Miggisch (CSU): 12 Jahre Gemeinderat  
- Petra Uhrmann-Weidinger (CSU): 12 Jahre  
  Gemeinderätin  
- Michael Hainzl (CPW): 12 Jahre Gemeinderat  
- Markus Zinnöcker (CPW): 12 Jahre Gemeinderat  

- Klaus Steindl (CPW): 12 Jahre Gemeinderat  
- Gabriele Muntenbruch (CPW): 6 Jahre  
  Gemeinderätin 
 
 

Für ihren Einsatz zum Wohle der Bügerinnen und Bürger sowie für die Gemeinde Breitenberg gebührt 
ihnen großer Dank und Anerkennung. 
 
 

Für die Zukunft wünsche ich allen Ausscheidenden alles Gute und hoffe, dass sie die wertvollen                  
Erfahrungen aus ihrer langjährigen Tätigkeit auf ihrem weiteren Lebensweg mitnehmen können. 

 
Ihr 

 

 

Adolf Barth 

Erster Bürgermeister 

Abgabeschluss für das nächste Mitteilungsblatt: 

Sonntag, 14. Juni 2026 
 

Erscheinungsdatum: 

Mittwoch, 24. Juni 2026 

v. l. Klaus Steindl, Gabriele Muntenbruch, Michael Hainzl, 
Reinhard Hofmann, Johann Laus, Markus Zinnöcker,          
Bürgermeister Adolf Barth 
Foto: Gemeinde Breitenberg 
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Die Gemeindeverwaltung ist am Freitag, 05. Juni 2026 geschlossen. Ab Montag, 08. Juni 2026 sind wir 

wieder für Sie da. Unser Standesamt ist in dringenden Fällen wie folgt erreichbar: 

Frau Michl, Tel. Nr.: 08584/962196 
 

Die Gemeinde Breitenberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Hausmeister (m/w/d) 
 

für die Betreuung der gemeindlichen Liegenschaften mit Schwerpunkt Schule. 
 

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter www.breitenberg.de 
 

Aussagekräftige Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 08. Juni 2026 per Post an die Gemeinde 
Breitenberg, Rathausplatz 3, 94139 Breitenberg.  
 

Gerne können Sie uns Ihre Bewerbung auch online übermitteln. Bitte fordern Sie dazu einen Upload-Link 
unter info@breitenberg.de an. 
 

Die neuen Bodenrichtwerte zum Stichtag 01. Januar 2026 werden demnächst vom Gutachterausschuss 

des Landkreises Passau beschlossen. 
 

Die Bodenrichtwerte liegen gemäß § 12 der Bayerischen Gutachterausschussverordnung in der Zeit vom 

30. Juni 2026 bis einschließlich 31. Juli 2026 im Rathaus der Gemeinde Breitenberg zur öffentlichen 

Einsichtnahme aus. Die Einsichtnahme ist zu den üblichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

möglich. 
 

Zusätzlich können die Bodenrichtwerte im Internet unter dem ‘Bodenrichtwertinformationssystem Bayern‘ 

eingesehen werden. 
 

Auf das Recht, von der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses Auskunft über die Bodenrichtwerte zu 

erhalten, wird hingewiesen. 

Der Fremdenverkehrsverein Breitenberg lädt zur Jahresversammlung am Mittwoch, 10. Juni 2026          

um 19.00 Uhr im Jagdhof Breitenberg ein. 
 

Tagesordnung: 

• Begrüßung des 1. Vorsitzenden 

• Bildung eines Wahlausschusses 

• Neuwahlen 

• Gewährung eines Zuschusses an den Verein für Tourismus & Lebensraumgestaltung e.V. 

• Verwendung des Vereinsvermögens 
 

gez. Helmut Rührl, 1. Vorsitzender 

Aktuelles aus der Verwaltung 

Verwaltung geschlossen  

Jahresversammlung des Fremdenverkehrsvereins 

Termine … 

Stellenausschreibung der Gemeinde Breitenberg 

Veröffentlichung der Bodenrichtwerte 2026 
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Der Fremdenverkehrsverein Breitenberg lädt zur Mitgliederversammlung ebenfalls am Mittwoch,               

10. Juni 2026 im Anschluss an die Jahresversammlung im Jagdhof Breitenberg ein. 
 

Tagesordnung: 

• Jahresbericht des 1. Vorstandes 

• Kassenbericht 

• Kassenprüfungsbericht 

• Entlastung der Vorstandschaft 

• Beschluss zur Aufhebung der Satzung 

• Beschluss zur Neufassung der Satzung 

• Beschluss zur Auflösung des Vereins 

• Schlusswort 
 

gez. Helmut Rührl, 1. Vorsitzender 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Gegenbach lädt herzlich zum diesjährigen Bergfest vom 12. bis 14. Juni 2026 

ein und freut sich darauf, zahlreiche Gäste aus nah und fern begrüßen zu dürfen. 
 

Am Freitag eröffnen wir das Festwochenende mit einem stimmungsvollen Barbetrieb ab 20.00 Uhr und 

laden zu einem geselligen Auftakt in gemütlicher Atmosphäre ein. 
 

Am Samstag sorgt die Band „Fuchsei and Friends“ für beste Unterhaltung und ausgelassene 

Feststimmung. Beginn ist um 17.30 Uhr am Feuerwehrhaus der FF Gegenbach. Für das leibliche Wohl ist 

selbstverständlich bestens gesorgt. Im Anschluss bietet unsere Bar die Möglichkeit, den Abend in 

geselliger Runde ausklingen zu lassen. 
 

Der Sonntag beginnt ab 10.30 Uhr. Es erwartet Sie ein reichhaltiger Mittagstisch, begleitet von 

stimmungsvoller Musik unserer Jugendfeuerwehr. 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Gegenbach freut sich auf Ihr Kommen und auf ein gelungenes Festwochenende 

mit vielen Besuchern. 
 

gez. Christoph Höpfl, 1. Vorstand 
 

Der Gartenbauverein Breitenberg veranstaltet am Samstag, 20. Juni 2026 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

einen „Tag der offenen Gartentür“ bei Michaela Beer, Pfeiferweg 44. 
 

Nur für Mitglieder und nur bei schönem Wetter! 
 

Der KSV Breitenberg lädt zu einem Halbtagesausflug am Samstag, 27. Juni 2026 ins Graphit-Werk 

Kropfmühl ein. 
 

Eingeladen sind auch die Frauen unserer verstorbenen Kameraden, sowie alle interessierten 

Nichtmitglieder. 
 

Die Führung beginnt um 11.00 Uhr und dauert ca. 2 Stunden, wobei ca. 200 Treppenstufen zu bewältigen 

sind. Im Anschluss folgt ein gemütliches Beisammensein. 
 

Die Busfahrt ist frei. Eintritt ab 25 Personen: 10,00 EUR 
 

Einladung zum Bergfest der Freiwilligen Feuerwehr Gegenbach 

Halbtagesausflug des KSV Breitenberg 

„Tag der offenen Gartentür“ des Gartenbauvereins Breitenberg  

Mitgliederversammlung des Fremdenverkehrsvereins 
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Abfahrt ist um 10.00 Uhr am Breitenberger Kirchplatz. 
 

Anmeldung bis 15. Juni 2026 bei Herrn Leopold Piller, Tel. Nr.: 08584/91116 
 

gez. Die Vorstandschaft des KSV Breitenberg 

Der Kindergarten St. Raymund feiert am Sonntag, 05. Juli 2026 sein 50-jähriges Jubiläum. Begonnen 

wird das Fest mit einem feierlichen Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Raymund. 
 

Im Anschlus wird ein fröhliches Sommerfest mit zahlreichen Aktionen im Kindergarten gefeiert. Für das 

leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Kindergarten-Team, der Elternbeirat und der 

Kindergartenförderverein. 

Die Praxis ist wegen Urlaub von Montag, 15. Juni 2026 bis Freitag, 19. Juni 2026 geschlossen. 
 

Nächste Sprechstunde ist am Montag, 22. Juni 2026. 
 

Vertretung: Dr. Rosenberger, Breitenberg; Dres. Erhard, Wegscheid; Herr Grinninger, Neureichenau 
 

In lebensbedrohlichen Notfällen erreichen Sie einen Notarzt unter der Telefonnummer 112. 

Weichenstellung für die Wärmewende im Abteiland: Kommunale Wärmeplanung zeigt konkrete 

Maßnahmen auf 

Im Rahmen der jüngsten Beteiligtenversammlung der ILE Abteiland stand das Handlungsfeld Energie im 

Mittelpunkt der Beratungen. Ein zentraler Programmpunkt war die Vorstellung der Ergebnisse der 

kommunalen Wärmeplanung für die acht Mitgliedskommunen Breitenberg, Hauzenberg, Jandelsbrunn, 

Neureichenau, Obernzell, Sonnen, Thyrnau und Waldkirchen. Die Präsentation erfolgte durch Sebastian 

Weisz vom beauftragten Fachbüro Nigl & Mader. Für die Kommunen Untergriesbach und Wegscheid liegt 

die Planung bereits abgeschlossen vor. 

Ziel der kommunalen Wärmeplanung ist es, konkrete Wege hin zu einer klimaneutralen, bezahlbaren und 

sicheren Wärmeversorgung für Haushalte, Unternehmen und öffentliche Einrichtungen aufzuzeigen. 

Grundlage dafür bildete eine umfassende Bestandsanalyse von rund 43.400 Gebäuden – einschließlich 

Nebengebäuden wie Garagen – sowie der vorhandenen Wärmeinfrastruktur. Darauf aufbauend wurden 

Potenziale für den verstärkten Einsatz klimafreundlicher Wärmequellen ermittelt. 

Die Analyse der eingesetzten Energieträger zeigt derzeit eine deutliche Dominanz fossiler Heizsysteme: 

40,7 Prozent der Gebäude werden mit Öl beheizt, 20,2 Prozent mit Erdgas. Biomasse kommt auf einen 

Anteil von 23,5 Prozent, gefolgt von Heizstrom (5,6 Prozent), Wärmepumpen (4,9 Prozent), Flüssiggas 

(3,0 Prozent) und Fernwärme (2,1 Prozent). Mit durchschnittlich 7,11 Tonnen CO₂ pro Einwohner und Jahr 

zeigt sich, dass private Haushalte mit 53,3 Prozent den größten Anteil an den Emissionen tragen. Die 

verbleibenden 46,7 Prozent sind vor allem auf Gewerbe und Industrie zurückzuführen. 

In einer umfassenden Potenzialanalyse wurden verschiedene Versorgungsoptionen hinsichtlich ihrer 

Umsetzbarkeit und Relevanz bewertet. Daraus leiten sich konkrete Maßnahmen ab, mit denen die 

Treibhausgasemissionen schrittweise reduziert werden können. Als zentrale Stellschraube wurde 

insbesondere die energetische Sanierung und Effizienzsteigerung von Gebäuden identifiziert. 

In einem nächsten Schritt werden die detaillierten Ergebnisse für jede einzelne Kommune den jeweiligen 

Gemeinde-, Markt- und Stadträten vorgestellt und im Anschluss veröffentlicht. Eine erste 

Allgemeine Informationen … 

Praxisurlaub Dr. Antretter 

ILE-Abteiland 

Vorankündigung: 50-jähriges Jubiläum des Kindergartens St. Raymund 
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zusammenfassende Übersicht für alle acht Kommunen ist bereits jetzt online unter 

www.abteiland.de/downloads abrufbar. Dort steht auch ein Förderwegweiser zur Verfügung, der die 

wichtigsten Zuschüsse und Finanzierungsmöglichkeiten im Überblick zusammenfasst und Bürgerinnen 

und Bürgern eine erste Orientierung bietet. 

Die kommunale Wärmeplanung erfolgt auf Grundlage des Wärmeplanungsgesetzes, das alle Städte und 

Gemeinden in Deutschland zur systematischen Analyse ihrer Wärmeversorgung verpflichtet. Das Projekt 

wird mit 90 Prozent durch den Bund gefördert und federführend von der Kommune Jandelsbrunn 

koordiniert. 

Im weiteren Verlauf der Sitzung stellte Matthias Obermeier, zuständig für das Handlungsfeld Energie, die 

Möglichkeiten eines kommunalen Energiemanagementsystems vor. Dieses unterstützt Kommunen dabei, 

Energieverbräuche in eigenen Liegenschaften systematisch zu erfassen, zu überwachen und gezielt zu 

optimieren. 

Darüber hinaus berichtete Obermeier über den aktuellen Stand des Kleinprojekts „KlimaKids Abteiland“. 

Insgesamt elf Schulen und Kindergärten beteiligen sich an dem Programm, bei dem erfahrene 

Waldpädagogen und Umweltingenieure altersgerecht Wissen zu Klima- und Umweltthemen vermitteln. 

Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich der stellvertretende ILE Vorsitzende und Bürgermeister 

von Jandelsbrunn, Roland Freund, bei Ludwig Prügl, der im Zuge der Kommunalwahl aus dem Amt des 

Bürgermeisters ausscheidet, für die stets vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit und 

überreichte ihm als Zeichen der Anerkennung einen Präsentkorb. 
 

Samstag, 20. Juni 2026 | 14.00 Uhr | Vortrag in Zusammenarbeit mit der Umweltstation Haus am 

Strom „Naturnahe Gartengestaltung rund um Haus und Hof“ 
 

Anschließend besteht die Möglichkeit einer Führung durch den Garten der Umweltstation Haus am Strom 

in Jochenstein. 

Wo: Umweltstation Haus am Strom, Am Kraftwerk 4, 94107 Untergriesbach 

Anmeldung: bis 17. Juni 2026, bei Kreisfachberaterin Gundula Hammerl, Tel. Nr.: 0851/397-5479,  

E-Mail: gundula.hammerl@landkreis-passau.de 

Kosten: 10,00 EUR pro Person an das Haus am Strom 
 

Laut statistischem Bundesamt liegen Unfallursachen mit tödlichem Ausgang im häuslichen Bereich an der 

Spitze der Statistik. Das sind deutlich mehr als im Straßenverkehr. Der VerbraucherService Bayern im 

KDFB e. V. (VSB) informiert, wie sich mit einfachen Maßnahmen, wie regelmäßigen Sicherheitschecks, 

das Unfallrisiko reduzieren lässt.  

Viele Gefahren werden im vertrauten Umfeld unterschätzt. In der alltäglichen Routine, unter Zeitdruck oder 

durch Unachtsamkeit übersehen Verbraucherinnen und Verbraucher regelmäßig potenzielle 

Unfallquellen. Besonders gefährdet sind Kinder, die Risiken noch nicht einschätzen können und ältere 

Menschen, etwa aufgrund nachlassender Konzentration, Kraft oder Balancegefühl. 

Zu den häufigsten Unfallursachen zählen Stürze. Stolperfallen wie lose Teppiche, herumliegende Kabel 

und Gegenstände oder unzureichende Beleuchtung sowie Arbeiten auf unsicheren Leitern erhöhen das 

Risiko. Eine Investition in geprüfte und stabile Leitern, das Freihalten von Wegen und gute Beleuchtung 

können zur Unfallvermeidung beitragen. 

Brände, ausgelöst durch defekte Elektrogeräte, unbeaufsichtigte Kerzen oder überhitztes Fett können 

schwerwiegende Folgen nach sich ziehen. Ein geeigneter, griffbereiter Feuerlöscher hilft im Ernstfall, 

größere Schäden zu verhindern. Auch Stromunfälle, Verbrühungen, Vergiftungen und Schnittverletzungen 

zählen zu häufigen Gefahren im Haushalt. Ein sorgfältiger Umgang mit technischen Geräten sowie die 

sichere Aufbewahrung von Chemikalien und gefährlichen Stoffen sind daher unerlässlich. 

Weniger Unfälle und mehr Sicherheit im Haushalt – VerbraucherService gibt Tipps 

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt Passau 
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„Viele Haushaltsunfälle lassen sich mit wenig Aufwand vermeiden. Regelmäßige Sicherheitschecks und 

Aufmerksamkeit im Alltag sind entscheidend“, betont Eva Kirchberger Haushaltsexpertin beim VSB. Die 

Expertin rät, Heim- und Gartenarbeiten nicht bei Stress oder Müdigkeit durchzuführen und Erste-Hilfe-

Kenntnisse regelmäßig aufzufrischen. 

Weiterführende Informationen finden Sie in unserem VSB-Tipp: https://www.verbraucherservice-

bayern.de/themen/hauswirtschaft/sicherheit-im-haushalt-unfallgefahren-erkennen-und-vorbeugen 
 

Ob ETF, Kryptowährung oder Aktien-Tipp – auf Plattformen wie Instagram, TikTok und YouTube geben 

Finanz-Influencer regelmäßig Ratschläge zur Geldanlage. Was dabei wie ein freundlicher Rat unter 

Gleichgesinnten wirkt, kann für Interessierte riskant werden. Denn hinter vielen Empfehlungen stehen 

bezahlte Kooperationen oder fehlende Fachkenntnisse. Das Europäische Parlament hat sich dieser 

Problematik nun angenommen und über schärfere Regeln für Finfluencer abgestimmt. Der 

VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. (VSB) begrüßt diese Entwicklung und verweist auf seinen 

bereits im Jahr 2024 gestellten Antrag an die politischen Handelnden. 

Kernstück des EU-Papiers ist zum einen die Stärkung der Verbraucherinnen und Verbraucher durch mehr 

Finanzbildung, die bereits in den Schulen ansetzen soll und zum anderen die stärkere Regulierung der 

Finfluencer. „Als Verbraucherverband freuen wir uns darüber, dass sich nun die politisch Verantwortlichen 

auf EU-Ebene dieser Problematik annehmen und der Schutz für Verbraucherinnen und Verbraucher auch 

auf diesem Gebiet weiter in den Fokus rückt“, kommentiert Markus Steiner, Referent für 

Finanzdienstleistungen beim VSB: „Abzuwarten bleibt, inwieweit sich die angestrebten Maßnahmen in der 

Praxis bewähren werden oder ob es einer Nachjustierung bedarf.“ 
 

Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein Pluspunkt im Lebenslauf. Sammle bei uns 

erste Berufserfahrung, gewinne Einblicke in soziale Felder und beeindrucke Deine späteren Arbeitgeber 

mit einem abgeleisteten Freiwilligendienst. Gleichzeitig kannst Du mit einem Freiwilligendienst die 

Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz sinnvoll überbrücken. 

Weitere Informationen findest du auf unserer Homepage: https://www.freiwilligendienste-brk.de/ 
 

Naturkundliche Exkursion „Im Lebensraum des Böhmischen Enzian“: Von den sonnendurchfluteten 

prähistorischen Parklandschaften Mitteleuropas mit ihren riesigen Großtierherden zu den ökologischen 

Kostbarkeiten der historischen Weidelandschaften am Dreisesselberg. Auch für die Habitatansprüche 

dieser botanischen Rarität der Dreiländerregion spielen die Einflüsse der Großen Pflanzenfresser eine 

ganz wesentliche Rolle und stehen deshalb auch bei dieser Exkursion im Mittelpunkt des Interesses. 
 

Treffpunkt: Oberster Wanderparkplatz in Oberriedelsbach (neben Anwesen Riedelsbach 106) am 

07. Juni 2026 und 04. Oktober 2026 (Beginn jeweils Sonntags um 11.00 Uhr) 

 

„Verwunschener Dreisesselberg“: Kulturhistorisch-naturkundliche Exkursion über den Hochkamm in 

die Region der Auerhuhnlebensräume des Böhmerwald-Nationalparks „Sumava“ und des 

Naturschutzgebietes „Hochwald am Dreisessel“ bis zu den sagenumwobenen Steinschalen am 

Bayerischen Plöckenstein und auf dem Grenzpfad wieder zurück. Es wird die Sagenwelt rund um die 

Dreisesselregion erörtert und die verschiedenen Deutungsmöglichkeiten in Zusammenhang mit der 

Kulturhistorie, der Ökologie und der Geologie des Dreiländerberges angesprochen. 
 

Treffpunkt: Dreisesselparkplatz an der Infotafel an der Auffahrt zum Berggasthof am 14. Juni 2026 

und 30. August 2026 (Beginn jeweils Sonntags um 11.00 Uhr) 

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst – das dicke Plus im Lebenslauf! 

Dreisessel-Exkursion 

EU-Parlament beschließt schärfere Regeln für Finfluencer 

https://www.verbraucherservice-bayern.de/themen/hauswirtschaft/sicherheit-im-haushalt-unfallgefahren-erkennen-und-vorbeugen
https://www.verbraucherservice-bayern.de/themen/hauswirtschaft/sicherheit-im-haushalt-unfallgefahren-erkennen-und-vorbeugen
https://www.freiwilligendienste-brk.de/
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